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Zum Buch 
Sie hassen und sie streiten sich. Doch der Liebe zueinander entkommen sie 

nicht 

Was für eine schreckliche Pariser Familie: Harrys Tochter Annabelle verliebt sich 

ständig in viel zu alte Männer, die sich in letzter Sekunde dann doch nicht 

entschließen können, sich von ihrer Frau zu trennen. Harrys Frau Monique wird nicht 

müde, ihr das immer wieder vorzuwerfen. David, der schwule Sohn, ist ein gefeierter 

Theaterautor. Aber er ist tiefunglücklich, weil Harry seit dem Outing nicht mehr mit 

ihm spricht. Schlimmer: Harry, einst erfolgreicher Kardiologe, hat die Nase voll von 

dem ganzen Trubel und steigt aus. In Nazareth findet er eine neue, nur auf den 

ersten Blick bizarre Leidenschaft: das Schweinezüchten … 

Verständlich, dass sich Harry mit diesem Vorhaben nicht nur Freunde macht. Der 

ansässige Rabbi ist erbost, und so entspinnt sich ein kurioser Briefwechsel der 

beiden über die ersten und letzten Fragen des Lebens. Dazwischen aber tobt in 

Briefen und E-mails der familiäre Wahnsinn. Nach schmerzhaft vielen 

unbeantworteten Briefen macht David aus der Geschichte des Schweinezüchters, 

der einmal sein Vater war, ein Stück. Er weiß nicht, dass Harry mit den 

Zeitungsberichten von Davids Erfolgen eine ganze Wand tapeziert hat. In ihrer 

Gekränktheit sind die Familienmitglieder unverbesserlich. Während Harry und der 

Rabbi am Ende zu den besten Freunden werden, lassen sie jegliche Chance zur 

Versöhnung an sich vorbeiziehen. Sie beschimpfen sich wüst und verletzen sich 

grob. Und doch ist ihnen klar, dass sie ihrer Liebe zueinander nicht entkommen … 
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Autor 

Amanda Sthers 
 
Amanda Sthers wurde 1978 in Paris geboren. Sie war 

Fernsehredakteurin, Drehbuch- und Theaterautorin. Ihr 

Theaterstück "Le vieux juif blonde" war ein riesiger Erfolg in 

Frankreich, ihr Roman "Die Geisterstraße" ist in über 10 

Sprachen übersetzt. Bei Luchterhand sind außerdem die 

Romane "Der Gesang der Zikaden" und "Bin das ich, die du 

liebst?" erschienen. 
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